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Herren Kreisliga A Gr. 2

TSV Stuttgart-Münster III : SV Sillenbuch IV 
Donnerstag, 25.01.2024, 20:00 Uhr

Goncalves beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen behielten die Gastgeber des TSV Stuttgart-Münster III am
vergangenen Donnerstag in der Herren Kreisliga A Gr. 2 beim 9:6 zwei Punkte aus dem Heimspiel.
Erfolgsgarant war insbesondere das untere Paarkreuz, welches alle vier Einzel erfolgreich gestalten
konnte. Den umjubelten Schlusspunkt unter das 9. Saisonspiel des Heimteams setzte Marco
Goncalves. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um Spitzenspieler Gisbert Paetzel nun 3 Siege
auf dem Tabellenkonto.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Beim 3:0-Sieg gelang es Paetzel / Kärcher die Gastspieler Fezer / Häring in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Da gab es nichts zu
rütteln. Einen Zähler für die Gäste mussten Niekrawietz / Goncalves bei der 1:3-Niederlage gegen
Kutschbach / Ruhnau hinnehmen. Es dauerte eine Weile, bis Lang / Pöhn ihr 3:2 gegen Samson /
Bönicke feiern konnten. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Auch der
Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie knapp das Doppel insgesamt
war. Nach den ersten Spielen gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Gisbert Paetzel überzeugte im Match gegen
Wolf-Dieter Kutschbach, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte
nachfolgend Markus Niekrawietz beim 2:3 gegen Martin Fezer. Das Spiel, in das er als Außenseiter
gegangen war, verlor Niekrawietz dennoch im 5. Satz. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter,
als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Rainer
Lang bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Thomas Häring dann doch niedergerungen worden. Bei
seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Johannes Ruhnau war für Volker Kärcher letzten Endes wenig zu
holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere
Paarkreuz an die Tische. Nicole Pöhn machte indes mit Matthias Bönicke beim 11:7, 11:8, 11:7
ziemlich kurzen Prozess und gewann ihr Einzel sicher. Beim anschließenden 11:6, 11:8, 11:2 gegen
Ursula Samson fand Marco Goncalves von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Vor dem
Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Gisbert Paetzel holte mit einem 13:11, 16:14, 9:11, 11:8
gegen Martin Fezer einen Punkt für sein Team. Markus Niekrawietz hatte gegen Wolf-Dieter
Kutschbach bei seinem 3:0 wenig Schwierigkeiten und überraschte Kutschbach, dem im Vorfeld
zumindest auf dem Papier die Favoritenrolle zugewiesen wurde. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage
gegen Johannes Ruhnau wurden Rainer Lang wiederum unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Das
musste man neidlos anerkennen. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 7:5. In toller Verfassung
präsentierte sich Volker Kärcher im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und
der Punkt ging durch ein 1:3 an Thomas Häring. Nach anfänglichen Problemen im ersten Satz
drehte Nicole Pöhn das Spiel gegen Ursula Samson und gewann 3:1. Beim 3:0-Sieg gelang es
Marco Goncalves den Gastspieler Matthias Bönicke in die Schranken zu weisen und einen Punkt für
die Heimmannschaft einzufahren. Da gab es nichts zu rütteln. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die
Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 5:1 (Goncalves) und 0:2 (Bönicke). Glücklich fiel sich
das siegreiche Team in die Arme.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TSV Stuttgart-Münster III am 30.01.2024 gegen den TV
Obertürkheim möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
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23.02.2024 gegen Eichenkreuz Stuttgart einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg
einzufahren.

 Statistik:
 TSV Stuttgart-Münster III

Doppel: Paetzel / Kärcher 1:0, Niekrawietz / Goncalves 0:1, Lang / Pöhn 1:0 
Einzel: G. Paetzel 2:0, M. Niekrawietz 1:1, R. Lang 0:2, V. Kärcher 0:2, N. Pöhn 2:0, M. Goncalves 2:
0 

 SV Sillenbuch IV
Doppel: Kutschbach / Ruhnau 1:0, Fezer / Häring 0:1, Samson / Bönicke 0:1 
Einzel: M. Fezer 1:1, W. Kutschbach 0:2, J. Ruhnau 2:0, T. Häring 2:0, U. Samson 0:2, M. Bönicke 0:
2


